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Wieso brauchte es eine neue Energieetikette? 
Seit dem 1. März 2021 ist eine neue Energieetikette auf elektronischen Geräten wie Kühlschränken, Geschirrspülern, 

Lampen oder Fernsehern zu sehen. Warum? Zum einen, weil das bisher verwendete A+++/G-Bewertungsschema für 

KäuferInnen immer schwieriger zu interpretieren war. Und zum anderen, weil die Mehrheit der Produkte sich bereits 

in den obersten Effizienzklassen befand. Für Hersteller bestand also nur wenig Anreiz, noch effizientere Produkte zu 

entwickeln. 

Dieses Faktenblatt zeigt auf, wie die neue Energieetikette aussieht und was sich zur vorherigen geändert hat. Auf der 

unteren Abbildung sehen Sie sogleich, wie die neue Energieetikette am Beispiel eines Kühlschrankes aussieht. In der 

Auflistung daneben sind die Einzelheiten der Kennzeichnung beschrieben. 

 

1 QR-Code: Link zur Modell-Information in der europäischen  

  Produktdatenbank für die Energieverbrauchskennzeichnung 

2 Name oder Marke des Herstellers 

3 Modellname des Gerätes 

4 Skala der Energieeffizienzklassen von A bis G 

5 Energieeffizienzklasse des Gerätes 

6 Jährlicher Energieverbrauch 

7 Gesamtnutzinhalt aller Tiefkühlfächer  

8 Gesamtnutzinhalt aller Kühlfächer  

9 Lautstärke des Gerätes 

10 Die Nummer der europäischen Verordnung 

 

 

  

NEUE ENERGIEETIKETTE MIT HÖHEREM ANSPRUCH 
 

 

Quelle: Conforama Schweiz 
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KONTAKT energieregionGOMS 

Wollen Sie mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne: 

www.energieregiongoms.ch – info@energieregiongoms.ch 

Geschäftsleitung: Patrizia Imhof – Telefon +41 (0)27 527 01 01 

 

Die Änderungen im Überblick 

Neue Skala 

Der grösste Unterschied zwischen der neuen und der 

alten Energieetikette (siehe Abbildung rechts) ist die 

neue Skala von A bis G. Die Plus-Klassen 

verschwinden, wobei die Klassen der alten 

Energieetikette in der neuen Energieetikette dann 

jeweils einer tieferen Klasse entsprechen. So kann 

beispielsweise ein Gerät, welches in der alten Skala 

die Klasse A+++ auswies, in der neuen Klasse lediglich 

noch als Klasse C eingestuft sein. 

Europaweite Anpassung 

Die Schweiz hat sich dazu entschieden, die 

verschärften Energieeffizienzvorschriften der 

Europäischen Union (EU) zu übernehmen und somit 

auch die neue Energieetikette einzuführen. 

Das Resultat ist eine Kennzeichnung, die einen 

höheren Anspruch an die Energieeffizienz stellt. 

Aspekte wie Ressourceneffizienz, Geräte-

reparierbarkeit, Verfügbarkeit von Ersatzteilen, 

Zugang zu Reparatur- und Wartungsinformationen 

sowie Recyclingmöglichkeiten werden neu 

miteinbezogen. 

Schonen Sie wertvolle Ressourcen 

Beim Kauf eines neuen Haushaltgeräts zählt nicht nur 

der Anschaffungspreis, es sind auch die langfristig 

anfallenden Kosten für Strom und Wasser 

einzurechnen. Generell gilt: energiesparende 

Haushaltsgeräte schonen wertvolle Ressourcen und 

auch Ihr Portemonnaie.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tipp: Achten Sie beim Kauf Ihres nächsten Haushaltgeräts auf dessen (hohe) 

Energieeffizienzklasse  

� Die energieregionGOMS unterstützt den Einsatz von energieeffizienten Haushaltsgeräten im Goms 

mit Fördergeldern.  Mehr Infos dazu auf www.energieregiongoms.ch.  

 

 

 

  


